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welıter. Und das läßt hoffen für eın werden kurze Begebenheiten und Wechselreden
an ja die heutige Menschheit über- erzählt Hintergründiges und Unsagbares soll
haupt. el sichtbar werden. Mit einer S- verletzen-
1NZ 0SeHörmandinger den Bosheit und muıiıt überraschenden endun-

SCn werden übliche Denkmuster und estie-
hende Erwartungshaltungen durchkreuzt. Was

MARTINI amı ıhr Frieden zunächst unsinn1ıg erscheint, erweist sich als Weg
habt en und Glauben nach dem Johannes- für den, dem die geistliche ahrheit eın An-
evangelium. Herder, Freiburg 1992 egen ist

15,80 Es sind eine weltbewegenden Erkenntnisse, die
Dieser Ban  CL des Erzbischofs Von an eiınes de Mello vermüiteln hat, un auch eine
profunden Kenners der eiligen wI1e auch Antworten, die < lernen waren; sind Hın-
eines Meisters christlicher Spiritualität, entstand welse auf das Unsichtbare und Unbegreifliche.

Exerzitienvorträgen Ordensleute So ernst die ahrheit ist, die geht, sehr
zehn editationen, Anlehnung die „Exer- mussen die Hinweise den Charakter einer
cıtıa spiritualia” des heiligen Ignatius Von schwebenden Leichtigkeit bewahren, damit S1e
Loyola, erschließt der Autor das Johannes- die ahrheit - zudecken der einem
evangelium, wobei entscheidende Akzente Z.u Gefängnis werden, dem die ahrheit G
JIragen kommen, WIe Freundschaft mıiıt Jesus, mehr finden ist Weisheit und Einsicht wach-

SIN wohl dem Maf(s, dem der Wunsch nachWiderspruch und Sünde, das Gottesgeheimnis
unter uns, Suche und Glaube, die Offenbarung einem zupackenden und beherrschenden Ver-
der Herrlichkeit des Herrn, Zeichen und ihre stehen abnimmt und dem der Unterschied
Tiefe, das Dürsten nach der Quelle, Jesu emu zwischen dem W as sehr schwierig ist, und dem,

Die sechs folgenden Ansprachen sind VOT Was einfach ıst, schwindet.
allem dem eten, der Jüngerschaft, dem verbor- 1NZ Josef Janda
Nnen gewidmet.
Wenn artini betont, da{fs „  die tiefste edeu-

des Christentums nicht der Philosophie
und ogma anvertraut...1st, sondern...sie
verbirgt sich vielmehr unter dem Schleier Von ingesandte Schriften

dieser werden sämtliche S die RedaktionAllegorien und 5Symbolen und enthüllt sich
dem, der geistlichen Sınn besitzt“” (S 95), dann eige und Besprechung eingesandten Schrift-
kann aS diesem Band, aber auch aus den werke verzeichnet. Diese eige bedeutet noch
zahlreichen bisher erschienenen Büchern des eine Stellungnahme der Redaktion Inhalt die-

q Schriften Soweit ©S der verfügbare Raum und derschließen, ıhm dieser geistliche Zweck der Zeitschrift estatten, werden Besprechun-Sınn besonderer Weise eigen ist Man darf aber geNn veranlafit kine ücksendung der Bücher erfolgtdieses rteil auch Antwort auf verschiedene keinem
Deutungsversuche der Heiligen sehen,
welche Timotheusbrief abgelehnt werden.

IBELW  ENSCHAFTRadbert Kohlhaas OSB das enl-
sche Original vorzügliches Deutsch.
1NZ ERNST‚ Danıel Die Neue Echter0SeEHörmandinger Echter, üurzburg 1993 Kart 28,—/

219,—/ oHr 29,30
MELLOÖO ANTHONY DE, ine Mınute Unsıinn. RICHTER Exegetisch-literarkritischeerder, Freiburg, 1993 Geb 28,— Untersuchungen von Herakleidespsalmen des

Der 1931 Indien geborene und 1987 plötzlich koptisch-manichäischen Psalmenbuches (  eitenverstorbene eSsul de Mello hat sich durch seine Zu spätantiken und koptischen Ägypten,Bücher einen guten Namen gemacht. Seine Oros, Altenberge 1994 ANH+351). Brosch
Fähigkeit, durch das Erzählen kurzer es  ch- 8‚—
ten Einsichten ZU vermitteln und auf eine lie-
benswürdig humorvolle die Wahrheit aufzu-
ecken, ber die 11an sich SCEINE hinwegschwin-
delt, hat seinen Büchern auch deutscher
Sprache mehrere Auflagen beschert. PETER (Bearb.), Ekklesiologie Von
Das vorliegende Buch hat de Mello VOT seinem den aängen ZUu Mittelalter (Iexte Theo-
Tod praktisch abgeschlossen. nier dem Iypus logie, ogma 5,1) Styria, Graz 1994
des Gespräches zwischen Meister und Schüler 298‚_ / 39,80 oSHr 39,80


